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Volk unterstützt den entschiedenen und 
der großen Sozialistischen Sowjetunion 

Wiedererstehen des deutschen Militarismus, 
des einheitlichen, friedliebenden, demo- 

Deutschland. Es darf nicht zugelassen werden, 
aggressiven Kräfte des deutschen Imperialismus 

eine führende Rolle erlangen und die friedliche 
Arbeit der europäischen Völker gefährden! 

Volk wurde vom deutschen Militarismus im Laufe 
zweimal in einen vernichtenden Krieg 

erhebt unser Volk einstimmigen 
gegen das Wiedererstehen des deutschen Milita- 

darf nie wieder rin Deutschland geben, das 
ängigkrit und die Freiheit der europäischen 

Es darf nie wieder ein Deutschland 
zum Brandherd eines neuen vernichtenden 

werden könnte. Möge ein einheitliches, demokra- 
Deutscfaland erstehen, das gemeinsam mit den 

Völkern Europas den Frieden stärkt und die 
Sache menschlichen Fortschritts vorwärtsbringt...

Für ganz Deutschlanc
Die am 26. März 1954 veröffentlichte Erklärung der 

Sowjetregierung über die Beziehungen zwischen der 
Sowjetunion und der Deutschen Demokratischen Repu­
blik wurde von allen deutschen Patrioten in Stadt und 
Land mit großer Freude und Dankbarkeit auf genommen. 
Einige Bürger unserer Republik und auch Westdeutsch­
lands stellen aber nun die Frage, was die Souveränität 
der Deutschen Demokratischen Republik eigentlich be­
deute, wie weit sie der Herstellung eines einheitlichen, 
demokratischen Deutschlands diene.

Um allen Genossen und Agitatoren zu helfen, die 
Fragen der Bevölkerung richtig und gründlich zu beant­
worten, veröffentlichen wir aus „Frage und Antwort“
Nr. 44, April 1954 (herausgegeben von Abteilung Agita­
tion beim Zentralkomitee), nachstehende Argumentation:

Frage:
Wie ist die internationale Lage der Deutschen Demo­

kratischen Republik?
Antwort:

Die Deutsche Demokratische Republik hat sich eine 
bedeutende internationale Autorität erworben und ge­
winnt im internationalen Maßstab eine immer größere 
Bedeutung. Durch ihre Politik des Friedens besitzt die 
Deutsche Demokratische Republik das volle Vertrauen 
der mächtigsten Völker der Welt, der Sowjetunion und 
der Chinesischen Volksrepublik sowie der Länder der 
Volksdemokratie. Auf allen Gebieten, politisch, wirtschaft­
lich und kulturell, erhält sie alle Unterstützung seitens 
dieser Länder. Ihre Beziehungen zu diesen Staaten be­
ruhen auf der Basis der Gleichberechtigung und der Nicht­
einmischung in die inneren Angelegenheiten einer anderen 
Nation.

Auch in den Beziehungen zu den kapitalistischen 
Ländern sind bemerkenswerte Fortschritte zu verzeich­
nen. Es wurden z. B. in Finnland und Ägypten offizielle 
Handelsvertretungen eingerichtet. Die Vertreter der 
Deutschen Demokratischen Republik nehmen an der 
Arbeit einer Reihe internationaler Organisationen teil. 
Das alles zeigt, daß die internationale Autorität der Deut­
schen Demokratischen Republik gestiegen ist.
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. . . Unser Gruß soll der Graß der gesamten kommu­
nistischen Organisation und der gesamten sozialistischen 
und demokratischen Sammlung Italiens, deren Kern die 
Kommunistische Partei bildet, sein. Er soll der Gruß von 
Kommunisten an Kommunisten, von Sozialisten an 
Sozialisten, von Demokraten an Demokraten, von Frie­
denskämpfern an Friedenskämpfer sein. Diese Sammlung 
ist in Italien besonders stark ...
Wenn wir von den Verschiedenheiten und Besonder­
heiten zwischen eurer und unserer Kräftesammlung und 
von dem Platze, den jeder von uns auf dem Wege zur 
Befreiung der Werktätigen und zum Sozialismus ein­
nimmt, absehen, fühlen wir, daß wir doch zwei Wesens­
züge gemeinsam haben, die uns zur gegenseitigen Soli­
darität veranlassen . .,
Der erste, der stärkste dieser Wesenszüge ist die Tat­
sache, daß wir Proletarier sind •..
Der zweite Wesenszug, der unsere Solidarität noch mehr 
verstärkt und unseren Grüßen und unseren Wünschen 
Gewicht verleiht, ist die Tatsache, daß unsere beiden 
Kräftesammlungen im Kampfe stehen, um Europa und 
der Welt den Frieden zu geben ...

Die Deutsche Demokratische Republik ist ständig be­
müht, friedliche Beziehungen zu den kapitalistischen Län­
dern zu entwickeln. Dazu dienen der Ausbau der wirt­
schaftlichen und kulturellen Beziehungen, die gegen­
seitigen Besuche von Wissenschaftlern, Künstlern und 
Sportlern und die enge Zusammenarbeit mit allen fried­
liebenden Kräften der Völker.

Die Erklärung der Sowjetregierung über die Ge­
währung aller Souveränitätsrechte an die Deutsche Demo­
kratische Republik wird die internationale Lage der Deut­
schen Demokratischen Republik weiter verbessern und 
neue Möglichkeiten in den Beziehungen zu allen Ländern 
eröffnen.

Frage:
Worin besteht die Bedeutung der sowjetischen Er­

klärung über die Beziehungen der Sowjetunion zur Deut­
schen Demokratischen Republik vom 25. März 1954?


